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Am Sonntag, 3. November ist Café-Treff mit dem Kirchenchor 
 in der Bürgerscheune 

Die Sängerinnen und Sänger freuen sich über viele Gäste und einen gemütlichen 
Nachmittag in der Scheune. Dabei informieren sie gerne über den Chor und die 
Möglichkeit, mitzusingen – denn neue Sängerinnen und Sänger sind im Chor im-
mer willkommen. 

Gottenheimer Frauewnchor 
sang auf dem Gottenheimer 
Wochenmarkt 
Erstmals gastierte am Dienstag, 
22. Oktober, im Rahmen der Rei-
he „Kultur auf dem Markt“ der 
Gottenheimer Frauenchor auf 
dem Wochenmarkt am Rathaus. 
Für den Chor unter der Leitung 
von Cécile Couron war es der ers-
te Auftritt vor Publikum überhaupt. 
„Wir haben Kanons und einige 
Lieder gesungen, die wir in den 
letzten Wochen einstudiert ha-
ben“, so die Chorleiterin, die den 
Chor vor etwa einem Jahr gegrün-
det hat. „Es hat richtig viel Spaß 
gemacht. Die 22 Frauen haben 
sauber gesungen und es hat alles 
gut geklappt“, freut sich Cécile 
Couron über den ersten öffentli-
chen Auftritt des Chores. Einige 

Kanons, darunter „Dona nobis 
pacem“ von Mozart oder „Jump 
down“, aber auch mehrstimmige 
Lieder wie „I like the flowers“ oder 
– passend zum Herbst – das Lied 
„Wenn die wilden Winde stürmen“ 
sangen die Frauen auf dem Wo-

chenmarkt. „Die Resonanz der 
Marktbesucher war sehr gut. Wir 
denken, es hat auch den Zuhörern 
viel Spaß gemacht“, berichtet Cé-
cile Couron über den gelungenen 
ersten Auftritt. 

Erster Auftritt des Frauenchors hat Spaß gemacht 
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Auch der nächste geplante Auf-
tritt des Frauenchors beim Neu-
jahrsempfang der Gemeinde Got-
tenheim im Januar 2020 will die 
Chorleiterin vielseitig gestalten. 
Das Repertoire soll dazu moder-
ner werden. So hat Cécile Couron 

etwa Songs von Elton John und 
von Elle King ausgewählt, die in 
den kommenden Wochen einstu-
diert werden sollen. Derzeit hat 
der Chor 27 angemeldete Frau-
en. Neue Sängerinnen sind aber 
jederzeit willkommen. Der Frau-

enchor probt immer dienstags 
um 20 Uhr im Musikzimmer der 
Grundschule (Zimmer 9). Interes-
sierte Frauen können einfach bei 
einer Probe vorbeikommen und 
mitsingen.  

Nach der Fertigstellung und 
dem Bezug des neuen Kinder-
gartens Ende November steht in 
Gottenheim die Bebauung der 
Bahnhofsachse und des Grund-
stücks „Alter Kindergarten“ in 
der Kaiserstuhlstraße auf der 
Tagesordnung. Am 14. Oktober 
stellten Bürgermeister Christian 
Riesterer und Peter Gresens von 
„albrings+müller“ in einer Ein-
wohnerversammlung zwei mögli-
che Konzepte zur Bebauung der 
beiden Flächen vor. Die Gemein-
de Gottenheim will insbesonde-
re günstigen Wohnraum auf den 
zentral im Ortskern gelegenen 
Flächen schaffen, zudem steht 
das Thema „Wohnen im Alter“ – 
hervorgegangen aus einem Bür-
gerbeteiligungsprozess – auf der 
Wunschliste der Gemeinde.  

Die beiden in der Einwohnerver-
sammlung vorgestellten Kon-
zepte sind sehr unterschiedlich. 
Deshalb werden die Konzepte 
getrennt im Gemeindeblatt vorge-
stellt. In dieser Ausgabe wird auf 
das Konzept eingegangen, dass 
von der Firmengruppe Orbau aus 
Zell am Harmersbach eingereicht 
wurde. Das Konzept des Bauver-
eins Breisgau wird in der nächs-
ten Ausgabe des Gemeindeblat-
tes näher vorgestellt.  
  
Den städtebaulichen Ziel- und 
Nutzungsvorstellungen für die 
beiden Grundstücke hat die in 
Zell am Harmersbach beheimate-
te Firmengruppe Orbau das The-
ma „Mehrgenerationenwohnen 

in Gottenheim“ vorangestellt. Die 
Orbau sieht insbesondere den Bau 
von Wohnungen vor, die anschlie-
ßend verkauft werden sollen. Mit 
ihrem Konzept versucht die Or-
bau, die kommunalen und städte-
baulichen Entwicklungsvorstellun-
gen der Gemeinde Gottenheim, 
wie sie im vorgelegten Exposé 
für Investoren festgeschrieben 
wurden, zu berücksichtigen. Ne-
ben einem Kaufpreisgebot hat die 
Orbau ein Nutzungskonzept und 
einen Bebauungsvorschlag für 
beide Grundstücke vorgelegt. Im 
Mittelpunkt steht die Schaffung 
von Wohneigentum durch ver-
schiedene Wohnungsgrößen. 
  
Für die Bebauung des Grund-
stücks „Alter Kindergarten“ in der 
Kaiserstuhlstraße hat die Orbau 
zwei winkelförmige Gebäudekom-
plexe, die einen gemeinsamen 
Innenhof umspielen, geplant. Die 
Wohnanlage soll sowohl von der 
Bötzinger Straße als auch von der 
Kaiserstuhlstraße her zugänglich 
sein. Der größte Teil der Stellplät-
ze soll in einer gemeinsamen Tief-
garage untergebracht werden, 
weitere Stellplätze sind entlang 
der Straße geplant. Die Gebäude 
sollen entsprechend der Topog-
rafie des Geländes leicht versetzt 
angeordnet werden, die Wohnan-
lage soll aber insgesamt barriere-
frei sein. In der Wohnanlage mit 16 
Wohnungen sind Zwei-, Drei- und 
Vier-Zimmerwohnungen geplant, 
somit könnten Wohnungen für Fa-
milien, Singles und junge Paare, 
aber auch altersgerechter Wohn-

raum für Senioren entstehen. 
Auch preisgebundener, sozialer 
Wohnraum ist in der Wohnanlage 
denkbar. Auf dem Gelände „Alter 
Kindergarten“ sollen 1.150 Quad-
ratmeter Wohnfläche geschaffen 
werden. 
  
Das schmale Grundstück entlang 
der Bahnlinie soll nach den Plä-
nen der Orbau-Firmengruppe mit 
drei L-förmigen Hauskomplexen 
mit zwischengeschalteten Höfen 
bebaut werden. Trauf- und gie-
belständige Gebäudeteile wech-
seln sich an der Bahnlinie ab. 
Parkplätze sollen zwischen den 
drei winkelförmigen Gebäuden 
im Hof hergestellt werden. In den 
drei Gebäuden sind insgesamt 20 
barrierefreie Wohnungen geplant. 
„Die Grundrissgestaltung und -al-
ternativen sollten auch hier eine 
verträgliche Durchmischung aller 
Altersgruppen fördern“, schreibt 
die Orbau-Gruppe in ihrem Kon-
zept. Auch hier sollen preisgebun-
dene Sozialwohnungen integrier-
bar sein, bei denen die Gemeinde 
Gottenheim ein Vorschlagsrecht 
erhalten könnte. Im Erdgeschoss, 
so die Orbau, sei an der Bahnlinie 
auch eine gewerbliche Nutzung, 
etwa durch Praxisräume für die 
Hausarztpraxis, denkbar. Insge-
samt soll an der Bahnhofsachse 
eine Wohnfläche von 1.450 Quad-
ratmetern geschaffen werden. Die 
westliche Fläche des Grundstücks 
an der Bahnhofsachse soll wegen 
der schwierigen Bebaubarkeit als 
Grünstreifen ausgewiesen wer-
den. Für beide Grundstücke denkt 

Einwohnerversammlung zur Bebauung der Bahnhofsachse und des  
Grundstücks „Alter Kindergarten“ 
Vorstellung des Konzeptes der Firmengruppe Orbau aus Zell am Harmersbach Pläne und  
Beschreibungen im Rathaus und im Internet einsehbar  
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die Orbau an zweigeschossige 
Gebäude mit flach geneigtem Sat-
teldach, um den dörflichen Cha-
rakter von Gottenheim zu wahren.  
Das Konzept der Orbau-Firmen-
gruppe zur Bebauung der beiden 
Grundstücke enthält zwar alters-
gerechte Wohnungen und alle 
Wohnungen an der Bahnhofsach-
se sollen barrierefrei ausgeführt 
werden, anders wie das Konzept 
des Bauvereins, das im nächsten 
Gemeindeblatt vorgestellt wird, 

sind aber Betreutes Wohnen oder 
Pflegewohngruppen bei der Or-
bau-Firmengruppe kein Thema.  

Im November will der Gemeinde-
rat in seiner Klausurtagung das 
Thema weiter beraten, eine Ent-
scheidung für ein Konzept soll 
in der Gemeinderatssitzung am 
28. November fallen. Bis dahin 
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger Gelegenheit sind intensiv zu 
informieren, zu diskutieren und 

bei der Gemeinde ihren Bedarf 
anzumelden. Die Pläne und Aus-
führungen zu den beiden Kon-
zepten sind dazu im Bürgersaal 
des Rathauses zu den Öffnungs-
zeiten frei zugänglich. Zudem 
wurden die Pläne und Projektbe-
schreibungen sowie die Inhalte 
der Einwohnerversammlung auf 
der Homepage unter 
www.gottenheim.de eingestellt.

Auf der östlichen Kaiserstuhlbahn 
kommt es von Samstag, 9. No-
vember 2019, bis einschließlich 
Samstag, 14. Dezember 2019, auf 
der Linie 101 zwischen Endingen 
und Bötzingen zu Schienenersatz-
verkehr (SEV). Die entfallenden 
Züge der Südwestdeutschen Lan-
desverkehrs-AG werden durch 
Busse ersetzt, die in Bötzingen 
Anschluss an die bereits seit Fe-
bruar 2019 fahrenden SEV-Busse 
auf der Breisacher Bahn haben. 
Die Busse haben geänderte Fahr-
wege, Haltestellen und Fahrzeiten. 
Beispielsweise entfällt der Zughalt 
„Nimburg Bahnhof“ auf der Linie 
101 im SEV ersatzlos. Dadurch 
verkürzt sich die Fahrstrecke für 
die Busse erheblich, sodass in den 
angefahrenen Orten Endingen, 
Riegel, Bahlingen, Eichstetten 
und Bötzingen keine großen Än-
derungen zu den gewohnten Ab-
fahrtszeiten der Züge entstehen. 
In Riegel wird nur die Haltestelle 
St. Anton als Ersatz für den Bahn-
hof Riegel Ort angefahren. Die 
durchgehenden Verbindungen 
(Stundentakt) von Bötzingen nach 
Endingen beziehungsweise Rie-
gel-Ort halten nicht am Bahnhof 
Bahlingen, sondern am Ersatzhalt 
Bahlingen Hauptstraße. Die Ver-
bindungen zwischen Bahlingen 
und Bötzingen (Halbstundentakt) 
beginnen und enden am Bahnhof 
Bahlingen. Die Haltestelle Haupt-

Kaiserstuhlbahn: Schienenersatzverkehr zwischen Endingen und 
Bötzingen vom 9. November bis 14. Dezember 2019 
Die Ursache ist die Inbetriebnahme der Stellwerkstechnik für das neue Betriebskonzept 
ab Fahrplanwechsel  

straße wird dabei nicht bedient. 
Die Haltestelle Bahlingen Frie-
densplatz wird jedoch von beiden 
Takten bedient. Welche Ersatzhal-
testelle für welchen Bahnhalt ein-
gerichtet ist, entnehmen Sie bitte 
der beigefügten Info-Grafik. 
  
Wo genaue Informationen zu 
finden sind 
Die Mitnahme von Fahrrädern ist 
in allen SEV-Bussen leider nicht 
möglich. Damit die Fahrgäste 
den Weg vom Bahnhof zur je-
weiligen Haltestelle des Schien-
enersatzverkehrs finden, sind an 
den Bahnhöfen Wegeskizzen und 
Wegbeschreibungen ausgehängt 
worden. Es ist wichtig, dass die 
Fahrgäste vor Fahrtantritt ihre 
Reiseverbindungen prüfen. Die 
genauen Ersatzfahrpläne sind 
im Internet unter www.sweg.de/
sev-kaiserstuhl, www.efa-bw.de 
sowie www.bahn.de zu finden. 
Umfassende und aktuelle Infor-
mationen zum Schienenersatz-
verkehr erhalten Sie stets auf der 
Webseite www.sweg.de/sev-kai-
serstuhl. Auskünfte erteilt außer-
dem die SWEG-Service-Zentrale 
unter Telefon 0 78 21/ 9 96 07 70.

Stellwerkstechnik wird in 
Betrieb genommen 
Der Grund für Streckensperrung 
und Schienenersatzverkehr ist 
die Inbetriebnahme der Stell-
werkstechnik für das neue Be-
triebskonzept, das zum Fahrplan-
wechsel am 15. Dezember 2019 
beginnt. Zu Test- und Schulungs-
zwecken werden zudem zwischen 
Bötzingen und Endingen vom 9. 
November bis 14. Dezember 2019 
Züge fahren. Die Sperrung der 
Strecke ist des Weiteren nötig, 
weil eine Brücke in Bahlingen ei-
nen neuen Überbau erhalten wird. 

Über die Unternehmen 
Die Südwestdeutsche Landes-
verkehrs-AG (SWEG) ist ein Un-
ternehmen mit Hauptsitz in Lahr/
Schwarzwald, das in Baden-Würt-
temberg und teilweise angren-
zenden Gebieten Busverkehr im 
Stadt- und Überlandverkehr sowie 
Schienengüter- und Schienen-
personennahverkehr betreibt. Im 
Jahr 2018 ist die Verschmelzung 
der Hohenzollerischen Landes-
bahn (HzL) mit Sitz in Hechingen 
zur Südwestdeutschen Landes-
verkehrs-AG vollzogen worden. 
Bei der SWEG arbeiten mehr als 
1300 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. 

Die SWEG Schienenwege GmbH 
ist eine Tochtergesellschaft 
der Südwestdeutschen Lan-
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desverkehrs-AG. Sie betreibt 
die Eisenbahninfrastruktur auf 
verschiedenen Strecken in Ba-
den-Württemberg auf einer Ge-
samtlänge von rund 210 Kilome-
tern. Dazu gehören unter anderem 
die Strecken Riegel-Malterdingen 
– Endingen – Breisach und Riegel 
Ort – Gottenheim. Das Unterneh-
men beschäftigt 50 Mitarbeiter. 

SWEG Südwestdeutsche
Landesverkehrs-AG
Hauptverwaltung * Rheinstraße 8  
77933 Lahr
Referent Marketing / 
Kommunikation / PR 
Tel.: +49 7821 2702-161 
Mobil: +49 151 17754905 
E-Mail:  Christoph.Meichsner@

sweg.de 
Internet:  www.sweg.de  

Bei Überweisungen bitten wir Sie 
unbedingt Ihr Buchungszeichen 
5.8888._ _ _ _ _ _ . _ anzugeben. 

Sollten Sie zu Ihrer Veranlagung noch 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an Frau Tulik, Tel. 9811-19, 
m.tulik@gottenheim.de 

Ihr Rechnungsamt 

Pacht 2019 für landwirt-
schaftliche Grundstücke 
Die Pachtbescheide 2019 wurden in 
den vergangenen Tagen zugestellt. 

Die Pacht ist zum   

11.11.2019 

zur Zahlung fällig. 
Wir bitten um pünktliche Zahlung. 
Sofern uns eine Abbuchungsermäch-
tigung vorliegt, werden wir die ent-
sprechenden Beträge zum Fälligkeit-
stermin abbuchen. 
Bei Überweisungen bitten wir Sie 
unbedingt Ihr Buchungszeichen 
5.0403._ _ _ _ _ _ . _ anzugeben. 

Sollten Sie zu Ihrer Veranlagung noch 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
an Frau Tulik, Tel. 9811-19, m.tulik@
gottenheim.de 

Ihr Rechnungsamt 

Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die 
in § 42 Bundesmeldegesetz (BMG), 
§ 6 des baden-württembergischen 
Ausführungsgesetzes zum Bundes-
meldegesetz und § 18 Meldeverord-
nung aufgeführten Daten der Mit-
glieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betref-
fenden Religionsgesellschaften. Die 
Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, 
minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die 
nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft 

Jahresendabrechnung für 
die Wasser-/Abwasserge-
bühren 2019 
Die Jahresendabrechnungen der 
Wasser-/Abwassergebühren für 
2019 werden derzeit an die Hausei-
gentümer zugestellt. Bitte beachten 
Sie, dass der diesjährige Verbrauch 
ggf. höher ausfällt, da auf Grund der 
Umstellung auf das Neuen Kommu-
nale Haushalts- und Rechnungswe-
sen (NKHR) die Zählerstände zum 
31.12.2019 hochgerechnet wurden. 
  
Der Rechnungsbetrag für die Was-
ser-/Abwasserendabrechnung 2019 
ist bis zum 27.11.2019 zur Zahlung 
fällig. 
  
Die neuen Vorauszahlungen zum 
30.03., 30.06 und 30.09.2020 erse-
hen Sie aus Ihrem Bescheid. 
Sofern uns eine Abbuchungsermäch-
tigung vorliegt, werden wir die ent-
sprechenden Beträge zum Fälligkeit-
stermin abbuchen. 
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angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu 
Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburts-
ort, Geschlecht oder derzeitigen An-
schriften. 
Die Familienangehörigen haben 
gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Da-
tenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für 
Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbin-
dung wird der öffentlichrechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei 
der Übermittlung mitgeteilt. Der Wi-
derspruch kann bei der Gemeinde 
Gottenheim, Hauptstraße 25, 79288 
Gottenheim eingelegt werden. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk 
und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatstrager, Presse 
oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehe-
jubilaen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vorna-
men, Doktorgrad, Anschrift sowie Da-
tum und Art des Jubilaums. Altersju-
bilaen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubilaen sind das 50. 
und jedes folgende Ehejubiläum. Die 

Meldebehörde übermittelt darüber 
hinaus gemäß § 12 der Meldever-
ordnung dem Staatsministerium zur 
Ehrung von Altersund Ehejubilaren 
durch den Ministerpräsidenten Da-
ten der Jubilarinnen und Jubilare aus 
dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, 
Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und 
die Art des Jubiläums. 

Die betroffenen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenüber-
mittlung zu widersprechen. 

Der Widerspruch kann bei der Ge-
meinde Gottenheim, Hauptstraße 25, 
79288 Gottenheim eingelegt werden. 
Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Adressbuchver-
lage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 
Absatz 3 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Adressbuchverlagen zu allen Einwoh-
nern, die das 18. Lebensjahr vollen-
det haben, Auskunft erteilen über den 
Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften. Die 
übermittelten Daten dürfen nur für 
die Herausgabe von Adressbüchern 
(Adressenverzeichnisse in Buchform) 
verwendet werden. Die betroffenen 
Personen, deren Daten übermittelt 
werden, haben das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Gottenheim, Hauptstraße 25, 79288 
Gottenheim eingelegt werden. Bei ei-

nem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Vorankündigung Waldfest 
mit Brennholzversteigerung  
Das diesjährige Waldfest mit Verstei-
gerung von Durchforstungslosen, 
Kronenholz und Brennholz lang wird 
am Samstag, den 23. November ab 
10.00 Uhr stattfinden. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie im Mitteilungs-
blatt, das am 8. November erscheint.

Vollsperrung am 05.11.2019 

Aufgrund der Stellung eines Schalt-
schrankes in der Buchheimer Straße 
muss der Bahnübergang für einen 
Tag, am 05.11.2019, voll gesperrt 
werden. Der Bahnübergang in der 
Bötzinger Straße ist bis dahin wieder 
befahrbar. Der Schienenersatzver-
kehr (SEV) wird ab dem 02.11.2019 
wie gewohnt von der Salzgasse bzw. 

Hintergasse aus abfahren. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Vollsperrung in der
Mühlenstraße 

Aufgrund einer Kranstellung für Bau-
arbeiten im Bereich der Mühlenstra-
ße 2, muss die Mühlenstraße in der 
Woche vom 28.10.2019 für 5 Monate 

voll gesperrt werden. Die Anwohner 
der Mühlenstraße, können in dieser 
Zeit über die Waltershofer Straße 
zu- und abfahren. Ein Fußgängerweg 
wird offen gehalten. Die Müllbehälter 
sollten in dieser Zeit an die Rathaus-
straße bzw. Waltershofer Straße ge-
stellt werden. Wir bitten die Anwoh-
ner um Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung 
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Öffnung des Bahnübergangs 
in der Bötzinger Straße 
Der Bahnübergang in der Bötzinger 
Straße ist ab dem 02.11.2019 wie-
der befahrbar. Die Einmündung in die 
Bahnhofstraße bleibt weiterhin ge-
sperrt. Wir weißen zudem darauf hin, 
dass ab diesem Tag die Busse des 
Schienenersatzverkehrs (SEV) wie-
der an der Salzgasse bzw. Volksbank 
(Hintergasse) abfahren. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Zurückschneiden von He-
cken, Büschen und Bäumen 
Wir bitten alle Eigentümer und Bewirt-
schafter von Grundstücken, Äste, He-
cken und Bäume zurückzuschneiden, 
die in das Straßen- oder Wegeprofil 
hineinragen. Die frei zu bleibenden 
Lichträume betragen 4,50 m über 
der gesamten Fahrbahn und 2,30 m 
über Fußwegen. An Straßeneinmün-
dungen und Kreuzungen müssen 
Hecken und Sträucher auf ein Maß 
von höchstens 0,80 m geschnitten 
werden. Besonders möchten wir auf 
den Bewuchs des „Hanfretzewegs“ 
hinweisen und darum bitten, diesen 
auch zu berücksichtigen. 
Sollten Sie dieser Aufforderung nicht 
nachkommen, so besteht für Sie als 
Grundstückseigentümer ein erhöhtes 
Haftrisiko. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Die Abfallwirtschaft  
informiert: 
Alle Anträge auf Gefäßänderun-
gen, Entsorgungsgemeinschaften, 
Adressänderungen, Änderung bei 
Einzugsermächtigungen, Hausver-

walterwechsel können noch für das 
aktuelle Jahr 2019 (also ab sofort) oder 
ab 01.01.2020 von der ALB bis zum 
20.11.2019 angenommen  und bei 
den Jahresbescheiden 2020 berück-
sichtigt werden. Alle Änderungen ab 
dem 21.11.2019 können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden. Bitte 
beachten Sie, dass sie den Versand 
der Jahresbescheide 2020 (voraus-
sichtlich am 10.01.2020) abzuwarten 
ist und dann erst den Originalbescheid 
2020 zurücksenden werden soll. Sie 
können die Info zwecks Tonnentausch 
manuell auf den Originalbescheid 
schreiben mit Datum und Unterschrift 
(am besten auch die Telefonnummer) 
oder Originalbescheid mit einem aus-
gefüllten Formular zusenden. Bitte 
beachten: es sollten nur die Behälter-
marken 2020, die durch Änderungen 
betroffen sind, zurückgesandt werden 
(mit dem Jahresbescheid). Ausnahme 
sind Erstanträge, die an Ihrer neuen 
Wohnadresse noch keine Abfallbehäl-
ter haben. Die Tonnen werden dann 
an die neue Wohnadresse zugestellt, 
der Bescheid geht aber erst im Ja-
nuar 2020 mit den Gebührenmarken 
zur Post. Wenn Sie aus anderen Ge-
meinden des Zuständigkeitsbereichs 
der ALB zuziehen oder innerhalb der 
Gemeinde umziehen, können Sie wie 
immer die Tonnen mitnehmen (außer 
bei Entsorgungsgemeinschaft). 
Bei allen Änderungen der Gefäße, 
die bis zum 20.11.2019 eingehen 
und ab dem 01.01.2020 berechnet 
werden, ist auch zu beachten, dass 
der Austausch/Abholen von Tonnen 
in den ersten drei bis vier Wochen 
im Januar 2020 stattfinden. Daher 
sollten bei Gefäßtausch/Abholung 
die Tonnen ab dem 02.01.2020 ab 
6.00 Uhr an den Straßenrand ge-
stellt werden und 
Ø  entweder mit gelben Kabelbin-

der (erhältlich über Gemeinden) 
oder 

Ø  mit Zettel auf den Tonnen (mit 

Angabe des Nachnamens und 
Info was gemacht wird; z.B. „Mül-
ler – Tonne zum abholen“ und 
„Maier – Tonne zum Austausch“)

 
Mitarbeit im Helferkreis 
Alle, die sich für die Unterstützung 
der Flüchtlinge interessieren, laden 
wir herzlich zu unserem nächsten 
Helferkreistreffen ein: 
Es findet am  05.11.2019 um 19 Uhr 
im Ratssaal im Rathaus in Gotten-
heim  statt. 
Hier besteht die Möglichkeit, sich mit 
den Helferinnen und Helfern auszu-
tauschen und Antworten auf Ihre Fra-
gen zu erhalten 
Sie können sich auch gerne bei fol-
genden Personen informieren, wie 
Sie sich beim Helferkreis aktiv ein-
bringen können: 
Thomas Barleon Tel. 9472916
Stefanie Herzig Tel. 0176/63860893 

Wir freuen uns auf zahlreiche interes-
sierte Helferinnen und Helfer 

3-Zimmer-Wohnung  
gesucht  
Wir suchen eine 3-Zimmer-Woh-
nung mit Küche und Bad in Gotten-
heim für eine vierköpfige Familie 
aus Kamerun/Nigeria: 

Sampson Evakise, 36 Jahre alt, 
Ausbildung zum LKW-Mechatroni-
ker, spricht gut Deutsch, verheira-
tet mit Endurance Ukpai, 31 Jahre 
alt, Hausfrau, Tochter 7 Jahre alt, 
Grundschule und Sohn 2 Jahre alt, 
Schatzinsel. 

Die derzeitige 2-Zimmerwohnung 
ist sehr beengt und sie wünschen 
sich besonders, dass ihre Toch-
ter, die seit September die Grund-
schule besucht, einen ungestörten 
Platz zum Lernen erhält. 

Der Helferkreis Gottenheim unter-
stützt die Wohnungssuche und ist 
gerne auch bei der Kontaktaufnah-
me behilflich. 

Über Ihren Anruf oder E-Mail freu-
en sich die Familie und der Helfer-
kreis Gottenheim. 

Kontaktaufnahme 
Herr Sampson Evakise, 
01521 3176656 
Frau Liz Koldewey, 
Tel. 0177 8970152,
 liz.koldewey@web.de 

VERANSTALTUNGEN IM NOVEMBER   
03. Nov 19  BE-Gruppe Bürgerscheune Café-Treff 

05. Nov 19  Vereinsgemeinschaft/ Gemeinde Veranstaltungskalender 2020 

08. Nov 19 Saubande GV

11. Nov 19 Narrenzunft Fasneteröffnung

13. Nov 19 Altenwerk Seniorennachmittag 

16. Nov 19 Förderverein Schule St. Martinsumzu 

20. Nov 19 Kirchenchor GV

21. Nov 19 BE-Gruppe Bürgerscheune Kultur in der Scheune

23. Nov 19 Klang-Chaode Party
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Am Montag, den 4. November 2019 um 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 

Dominik Zimmermann, Kommandant

Die Lesenacht vom  
Förderverein 
Am Freitag, den 18. Oktober fand die 
Lesenacht in der Turnhalle statt. Der 
Förderverein hatte eine große Tribü-
ne aus Matten und Bänken gestaltet. 
Dieser Aufbau war sehr gut, weil man 
von allen Etagen die vorlesenden Kin-
der gut gesehen hat. Alle Bücher der 
Kinder hatte man an per Beamer an 
die Wand projiziert. Als erstes starte-
ten die Kinder der 1. Und 2. Klasse, 
nach einer großen Pause (in der alle 
Kinder eine große Laugenstange er-
hielten) folgten die Schüler aus den 
Klassen 3 und 4. Bei jedem Kind hat 
der Moderator die Vorleser aufgerufen 
und Fragen zu den Büchern gestellt, 
die er ziemlich gut gekannt hat. Jedes 
Kind durfte dann jeweils 3 Minuten 
vorlesen. Einige Kinder der 3. und 4. 
Klasse haben nach dem Vorlesen in 
der Turnhalle übernachtet, doch zuvor 
fand noch eine Nachtwanderung statt. 
Zur Stärkung für alle gab es dann eine 
leckere Mitternachtssuppe.
Geschrieben von: Noah Obrovac & Jona 
Schondelmaier (aus der 3. Klasse) 

Dieses Jahr hat der Förderverein mit 
einem neuen Konzept die Lesenacht 
veranstaltet. Mit jedem vorlesenden 

Kind hat unser Moderator (der alle 
Bücher zu kennen schien) ein Kurzin-
terview über das Buch geführt, dabei 
hat sich rausgestellt, dass jedes Kind 
ziemlich viel über das Buch wusste. 
Zum Schluss erhielt jede Teilneh-
mende eine Bücherliste (die beim 
Förderverein noch abgeholt werden 
kann, falls diese fehlen würde). Wir 
hoffen, dass diese Liste zum Weiter-
lesen anregt und die Bücher rege 
ausgetauscht werden.

Wir freuen uns auf die nächste Lese-
nacht mit mindestens so vielen Le-
sern und Zuhörern wie dieses Mal! 
Über 70 Kinder haben sich beteiligt!!!

Euer Förderverein 
 
 

Volksbildungswerk Bötzingen
Hauptstr. 11, Rathaus, Zi.:0,06
79268 Bötzingen
Tel.: 07663-931020
Fax: 07663-93107720
eMail: vbw@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de 

Demnächst beginnen folgende 
Kurse, bei denen es noch freie Plät-
ze gibt:

Fachbereich Gesundheit
Gesundheit
300.040 Bewegung 50 plus: Sa
09.11.2019, 11:00-12:00 Uhr, 10x
301.070 Shiatsu – Berührung, die gut 
tut: Sa 09.11.2019 14:00-18:00 Uhr, 1x 

Fachbereich Kultur und Gestalten
Tanz
200.240 Tanzkurs – Anfänger: Di. 
05.11.2019, 19:00, 5x ( Bitte melden 
Sie sich bei der Tanzschule Gennaro 
& Cristian an.)
200.221 Tanzkurs – Discofox Club: 
05.11.2019, 20:00, 5x ( Bitte melden 
Sie sich bei der Tanzschule Gennaro 
& Cristian an.)
200.231 Tanzkurs – Tanztreff: Di 
05.11.2019, 21:00, 5x ( Bitte melden 
Sie sich bei der Tanzschule Gennaro 
& Cristian an.)
Plastisches Gestalten
208.010 Wachs im Prozess: Sa
09.11.2019, 12:00-17:00 Uhr, 2x

Fachbereich Arbeit-Beruf / EDV
501.121 Excel Fortgeschrittene: Do 
07.11.2019, 18:30 Uhr, 4x
501.030 Smartphone für Einstei-
ger (Android Betriebssystem) Sa. 
09.11.2019, 09:30 Uhr, 1x

Fachbereich Junge VHS
110.610 Fit in Algebra? Für Realschü-
ler Klasse 10: Fr. 08.11.2019, 15:00 
Uhr 6x 

WOCHE FÜR WOCHE

AKTUELLES, INFORMATIVES,  

WISSENSWERTES  
IN IHREM HEIMATBLATT
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Gottenheimer Saubande

Jahreshauptversammlung  
Liebe Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins, 

zu unserer diesjährigen ersten 
Jahreshauptversammlung am 
08.11.2019 um 20.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus lade ich Sie und Euch ganz 
herzlich ein. 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Wünsche/Anträge/Verschiedenes

Gottemer Saubande e.V. 

Fabio Voigt 
1.Vorsitzender 

Maienstraße 10a 
79288 Gottenheim 
gottemersau@t-online.de 
 
 

LISTE UMWELT UND SOZIALE 
TEILHABE informiert:

Volksbegehren im Fokus des 
ersten Bürgergesprächs 
Trotz denkbar schlechten Wetters 
konnten wir am 21.Oktober Gotten-
heimer Bürgerinnen und Bürger zum 
ersten Bürgergespräch der LISTE 
UMWELT UND SOZIALE TEILHABE 
in der Bürgerscheune begrüßen. 

Das Volksbegehren „Rettet die Bie-
nen“ stand im Mittelpunkt des Inter-
esses. Es entwickelte sich ein sach-
liches und zugleich spannendes 
Gespräch, bei dem ausführlich auf 
die einzelnen Fragen eingegangen 
und die verschiedenen Meinungen 
ausgetauscht werden konnten. 

Ein Gottenheimer Winzer führte aus, 
dass der Pestizideinsatz schrittweise 
noch um maximal 10 bis 20% redu-
ziert werden kann. Dies setzt aber 
voraus, dass die Ausbringtechniken 
und Verfahren weiter modernisiert 

werden. Es wurde zudem hervor-
gehoben, dass in den letzten ca. 15 
Jahren seit dem Einsatz der Phero-
monampullen (gegen den Heu- und 
Sauerwurm) das Spritzen von Insek-
tiziden im Tuniberg um ca. 95 – 98% 
reduziert wurde. Dadurch wurden 
auch Nützlinge geschont, so dass 
z.B. gegen andere Schädlinge wie die 
rote Spinne seit Langem kein Spritz-
mitteleinsatz mehr notwendig ist. 

Deutliche Fortschritte gibt es auch bei 
der Bodenbearbeitung. Zwar findet 
man im Weinberg immer noch Par-
zellen mit braunen Glyphosatstreifen 
unter den Stöcken. Aber der Einsatz 
von Glyphosat nimmt deutlich ab. In 
den Gassen werden heutzutage ver-
mehrt Blühmischungen ausgebracht 
und es wird deutlich weniger gemäht. 
Die Blühwiesen zwischen den Reben 
kommen den Insekten zugute. Auf 
der anderen Seite gibt es Tierarten 
wie den Wiedehopf, die das gar nicht 
mögen. Der Wiedehopf mag lieber 
Flächen mit niedrigem Gras für seine 
Nahrungssuche. Des einen Freud ist 
des anderen Leid. 

Im durch das Volksbegehren vor-
geschlagenen Gesetzestext werden 
Ausnahmegenehmigungen für den 
Pestizideinsatz vorgesehen, die z.B. 
für Schutzzonen wie den Kaiserstuhl 
eine Lösung darstellen könnten. In 
der Diskussion wurde herausgestellt, 
dass ein solches Vorgehen - so un-
konkret wie aktuell vorgesehen - 
nicht handhabbar ist. So ist z.B. völlig 
offen, wann und bei wem die Ausnah-
me zu genehmigen wäre. Vor jeder 
einzelnen Spritzung, im Schadenfall 
oder pauschal am Anfang der Saison. 

Am Ende des Bürgergesprächs wa-
ren sich die Teilnehmer einig, dass 
die verschiedenen Gruppen – Pro 
Biene Initiatoren, Bauern und Winzer-
schaft – nur gemeinsam zu nachhal-
tigen Lösungen für den Artenschutz 
kommen können. Von daher wurde 
die Initiative zum Runden Tisch ein-
hellig begrüßt. 

Wir von der Liste LUST waren uns ei-
nig, dass es ein gelungener und inte-
ressanter Auftakt der Bürgergesprä-
che war. Der nächste Termin steht 
schon fest: 

Montag, 20.Januar 2020
19:00 Uhr in der Bürgerscheune 
Gottenheim 

Sie sind jetzt schon herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen. 

Für die Liste LUST. 
Herbert Koldewey / Anton Schlatter 
www.lust-auf-gottenheim.de 
www.facebook.com/lust.gotten-
heim 

 
Jahresgedächtnismesse des 
Musikvereins 
Sonntag, 10.11.2019, 10:30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Stephan, Gotten-
heim  
Zu Ehren und im Gedenken an die 
verstorbenen Mitglieder des Musik-
vereins Gottenheim – insbesondere 
derer des vergangenen Jahres – wer-
den wir am Sonntag, den 10.11.2019 
die um 10:30 Uhr in der Gottenhei-
mer Pfarrkirche St. Stephan stattfin-
dende Eucharistiefeier musikalisch 
umrahmen.

Musikverein Gottenheim e.V.
Michael Thoman 

Gottemer Fasnet 2020 
Fasneteröffnung 2020 
Am Montag, den 11. November 2019 
wird die Narrenzunft Krutstorze mit 
allen Mitbürger/innen Gottenheims 
die närrische Zeit eröffnen! 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Nar-
renbrunnen, eingeladen sind natür-
lich 
-   alle Einwohner Gottenheims, die mit 

uns feiern möchten
-  alle aktiven und passiven Mitglieder
-  alle Täuflinge 
um gemeinsam vom Narrenbrunnen 
zur Zunftstube zu ziehen. Traditions-
gemäß wird dort die närrische Zere-
monie der Narrentaufe stattfinden mit 
anschließendem geselligem Beisam-
mensein. 

Herzlichst, mit einem kräftigen 
NARRI – NARRO 

Die Vorstandschaft der Narrenzunft 
Krutstorze Gottenheim e.V. 
Zunftmeister Lukas Trotter
Mail zm@krutstorze.de 
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Fußball 
Ergebnisse 
Herren
SG Prechtal I - SVG I 2:1
SG Prechtal II - SVG II 0:1
Frauen
FC Wittlingen I - SVG I 0:5
SVG II - SG Obermünstertal 1:3
SVG III - FC Weisweil II 1:3
Junioren
SVG A - SG Prechtal A 3:8
SVG D - SG Weisweil D 1:2

Übersicht 
Samstag, 02.11.2019
Junioren
11.00 Uhr JFV Dreisamtal DM -
 SVG DM

11.00 Uhr SVG D - SG Tutschfelden D
12.00 Uhr SG Vogtsburg A - SVG A
12.30 Uhr SVG E - SV Endingen E
14.30 Uhr SVG C - JFV Freiburg-Ost 2
16.00 Uhr SVG B - FC Denzlingen B*
Frauen
17.00 Uhr SG Vogtsburg - SVG III 

Sonntag, 03.11.2019
Frauen
11.00 Uhr SG Oberried - SVG II
Herren
12.00 Uhr SVG II - Spfr. Oberried II
14.30 Uhr SVG I - Spfr. Oberried I 

Mittwoch, 06.11.2019
Frauen
19.30 Uhr  VfR Pfaffenweiler - SVG III 

G-Jugend Turnier in 
Buchholz 
Bei tollem Herbstwetter spielte un-
sere G-Jugend am 27.10. ein sehr 
erfolgreiches Turnier in Buchholz. 
Es wurden etliche Spiele sehr erfolg-
reich abgeschlossen. Sehr positiv zu 
erwähnen ist außerdem, dass sich 
alle Spieler in die Torschützenliste 
eintragen konnten. Mit dabei waren: 
Anton, Leon, Finn, Moritz, Elias, Fre-
derick, Jonas und Noah.  

Wir sind sehr stolz auf die tolle Leis-
tung.  

Eure Trainer Carsten, Alex und Timo 

Jahresabschluss 2019 
Nach dem letzten Heimspiel der 
Herren am Sonntag, 17.11.2019 
möchten wir zusammen mit den 
SVG-Fans den Jahresausklang 
feiern. Wir wollen gemeinsam auf 
das Jahr 2019 anstoßen und laden 
schon heute dazu ein. 

Wir freuen uns auf einen schönen 
Jahresabschluss!  

PRIMO-MITTEILUNGSBLÄTTER

Immer am Ball bleiben!
Mit Ihrem wöchentlich erscheinenden 
Mitteilungsblatt versäumen Sie nichts. 

Wir stehen Ihnen gerne 
zur Verfügung:

  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
  anzeigen@primo-stockach.de

Unsere Preislisten 
und aktuelle Angebote 
finden Sie auch unter: 
www.primo-stockach.de
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Am Sonntag Café-Treff mit 
dem Kirchenchor 
Es ist schon eine Tradition: Immer im 
November übernimmt der Kirchen-
chor der katholischen Kirchenge-
meinde die Bewirtung des Café-Treffs 
in der Bürgerscheune. Am Sonntag. 
3. November, 15 Uhr bis 17 Uhr, ist 
es wieder soweit: Der Kirchenchor 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger aller 
Konfessionen und jeden Alters zum 
gemütlichen Treffen bei Kaffee und 
Kuchen in die Scheune am Rathaus 
ein. Die Sängerinnen und Sänger 
freuen sich über viele Gäste und ei-
nen gemütlichen Nachmittag in der 
Scheune. Dabei informieren sie ger-
ne über den Chor und die Möglich-
keit, mitzusingen – denn neue Sän-
gerinnen und Sänger sind im Chor 
immer willkommen. 
 
 
Am 10. November kommt 
Kasper wieder in die Bürger-
scheune 
Nach dem großen Erfolg im vergan-
genen Jahr gastiert am Sonntag, 
10. November, 11 Uhr, wieder die 
Freiburger Puppenbühne in der Bür-
gerscheune am Rathaus. Kinder ab 
vier Jahren und ihre Eltern, Großel-
tern, Geschwister und Freunde kön-
nen sich auf David Minuth und seine 
Handpuppen freuen, die ein span-
nendes Stück mit vielen Verwicklun-
gen spielen werden. 
  
Sicher ist auch wieder die Hilfe der 
Kinder gefragt, wenn Kasper und 
Bello im Puppentheater „Kasper und 
der Pirat der sieben Meere“ ein span-
nendes Seeräuber-Abenteuer be-
stehen müssen. Denn im Hafen von 
San Sansibar ist die Aufregung groß, 
als ein gewaltiges Schiff hereinsegelt 
und die Piratenflagge hisst. Der Pirat 
der sieben Meere kehrt mit Gold ins 
Königreich zurück. Doch oh Schreck: 
Zur Belohnung für seine Dienste 
will der Seeräuber die Tochter des 
Königs zur Frau. Gut, dass sich da 
Kasper und sein pfiffiger Hund Bello 

zusammentun, um die Hochzeit der 
Prinzessin mit dem Piraten zu verhin-
dern. Gespannt werden die Zuschau-
er in der Bürgerscheune verfolgen, 
ob es den beiden Freunden gelingt, 
sich gegen den listigen Seeräuber zu 
erwehren und dem verarmten König 
bei der Suche nach dem sagenum-
wobenen Schatz in der Zauberbucht 
ganz unverhofft zu viel größerem 
Reichtum zu verhelfen. 

Karten für das Puppentheater in der 
Bürgerscheune gibt es für 4 Euro 
im Vorverkauf bei Zehngrad, Haupt-
straße 49, in Gottenheim, Telefon 
07665/9477210, E-Mail info@zehn-
grad.com,  oder (soweit noch ver-
fügbar) an der Tageskasse am 10. 
November, ab 10.30 Uhr. Weitere In-
formationen zur Freiburger Puppen-
bühne finden Interessierte im Internet 
unter www.freiburger-puppenbueh-
ne.de. 
 
 
Kabarett mit Marianne
Schätzle in der Bürger-
scheune 
Karten im Vorverkauf gibt es bei 
„Zehngrad“ 
Die politische Kabarettistin Marianne 
Schätzle ist am Donnerstag, 21. No-
vember, 20 Uhr, mit bissiger Satire 

und schwarzem Humor in der Bürger-
scheune am Rathaus zu Gast. In Got-
tenheim präsentiert Marianne Schätz-
le ihr neues Programm „Früher war 
nix to go“. Das Kanzlerinnendouble 
aus dem Ländle widmet sich dabei 
ganz besonders dem modernen Zeit-
geist. Jeder soll multitaskingfähig sein 
und alles to go verfügbar - außer dem 
Kaffee in der Gefängniskantine. Mari-
anne Schätzle analysiert parship- und 
elitepartnerkomisch zeitgemäße TV-
Hits wie „Bauer sucht Frau“ und klärt 
ihr Publikum auf, dass sie sich mit An-
gela Merkel im Regieren abwechselt: 
„Eine Woche sie und eine Woche 
ich.“ Wie keine Zweite transformiert 
die Kabarettistin das Motto „Früher 
war zwar vieles besser“ in „heute ist 
dafür alles lustiger!“ Trotz moderner 
Zeiten bleibt Marianne Schätzle op-
timistisch, denn nicht nur für Schwa-
ben gilt: Nur ned huddle. 

Eintrittskarten zum Vorverkaufspreis 
von 14 Euro gibt es bei Zehngrad, 
Hauptstraße 49, in Gottenheim, Te-
lefon 07665/9477210, E-Mail info@
zehngrad.com. Die Karten an der 
Abendkasse kosten 16 Euro. Verbil-
ligte Karten (Schüler und Studenten) 
gibt es für 7 Euro. Die Bürgerscheune 
befindet sich im Rathaushof, Haupt-
straße 25. Weitere Informationen zur 
BE-Gruppe BürgerScheune und zum 
Programm der Reihe „Kultur in der 
Scheune“ finden Interessierte auf der 
Homepage der Gruppe unter www.
bürgerscheune-gottenheim.de. 
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Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-10 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de 
  
Kontaktstelle Gottenheim:  
Pfarrsekretärin Irmgard Reich: 
Öffnungszeit:  Mittwoch, 9-11 Uhr 
   
Gottesdienste  
Freitag, 01.11. 
09:00 Eucharistiefeier anschl. Grä-
berbesuch (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier mitgestaltet 
vom Kirchenchor, anschl. Gräberbe-
such mit Musik- und Männergesang-
verein (Gottenheim) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. 
Gräberbesuch (Umkirch) 
14:00 Gräberbesuch auf dem 
Friedhof (Bötzingen) 
14:00 Gräberbesuch auf dem 
Friedhof (Hugstetten) 
14:00 Gräberbesuch  auf dem
Friedhof (Neuershausen) 
15:30 Gräberbesuch auf dem 
Friedhof (Buchheim) 
15:30 Gräberbesuch auf dem 
Friedhof (Eichstetten) 
  
Samstag, 02.11. 
18:30 Eucharistiefeier an Allersee-
len - Wir beten für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres aus Neu-
ershausen (Neuershausen) 
18:30 Eucharistiefeier an Allersee-
len - Wir beten für die Verstorbenen 
des vergangenen Jahres aus Um-
kirch (Umkirch) 
  
Sonntag, 03.11. 
09:00 Eucharistiefeier anschl. 
Verkauf von Eine-Welt-Waren 
(Buchheim) 
10:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. 
Kirchencafé (Hugstetten) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
  
Montag, 04.11. 
19:00 Eucharistiefeier mitgestal-
tet vom Musikverein Neuershausen 
(Neuershausen) 
  
Dienstag, 05.11. 
07:00 Laudes  (Hugstetten) 
09:00 Andacht (Umkirch) 

18:00 Rosenkranz (Bötzingen) 
18:00 Eucharistiefeier Wir beten für 
die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres aus Holzhausen (Holzhausen) 
18:00 Rosenkranz für den Frieden 
in der Welt und in den Anliegen der 
Seelsorgeeinheit (Hugstetten) 
18:30 Eucharistiefeier Wir beten für 
die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres aus Bötzingen und Eichstetten 
(Bötzingen) 

Mittwoch, 06.11. 
06:45 Gebet in Stille 
(Bötzingen, Haus Inigo) 
07:45 Schülergottesdienst 
(Neuershausen) 
19:00 Eucharistiefeier Wir beten für 
die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres aus Hugstetten und Buchheim 
(Hugstetten) 

Donnerstag, 07.11. 
16:00 Gottesdienst 
(Hugstetten, Pflegeheim) 
17:15 Weg-Gottesdienst für die 
Erstkommunionkinder, Gruppe A 
(Eichstetten) 
18:00 Rosenkranz mit Gebet um die 
geistlichen Berufe (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Buchheim) 
20:00 Zur Ruhe kommen - Zeit der 
Stille - Anbetung (Hugstetten) 
21:00 Komplet  - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 

Freitag, 08.11. 
09:00 Eucharistiefeier (Umkirch) 
17:00 Feier zu St. Martin: Musical 
„Ein Aufruf zu mehr Menschlichkeit“ 
an der Schule (Holzhausen) 
18:00 Vesper - das Abendgebet der 
Kirche - als Einstieg in das Wochen-
ende (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier Wir beten für 
die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres aus Gottenheim (Gottenheim) 
  
Samstag, 09.11. 
18:30 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
  
Sonntag, 10.11. 
09:00 Eucharistiefeier anschl. Ver-
kauf von Eine-Welt-Waren (Umkirch) 
10:30 Eucharistiefeier anschl. Ver-
kauf von Eine-Welt-Waren 
(Gottenheim) 
10:45 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
11:45 Taufe von Valentin Leander 
Lichtner (Hugstetten) 
14:00 Rosenkranz (Hugstetten) 
17:00 Rosenkranz (Holzhausen) 
18:30 Abendrot - Eucharistiefeier mit 
neuen Liedern (Bötzingen) 

Die ausführliche Gottesdienstord-
nung, Berichte, Ansprechpartner, 
Kontaktdaten, Öffnungszeiten unse-
rer Pfarrbüros finden Sie im aktuellen 
Pfarrbrief bzw. auf unserer Home-
page unter www.kath-MarGot.de 
  
PFARRBÜCHEREI GOTTENHEIM
(Grundschule Gottenheim, 1. OG 
(ehemaliges Lehrerzimmer): 
Öffnungszeit: 
Immer dienstags 
von 16:00 bis 18:00 Uhr  
  
NACHT DER OFFENEN KIRCHEN IN 
BÖTZINGEN 
am Donnerstag, 31. Oktober, Beginn 
jeweils 19:30 Uhr der Glaubensge-
meinschaften Bötzingen 
Idee: Unter dem Motto: 
„Vielfalt erleben“ 
Beteiligte Kirchen: das Christus-
zentrum, die evangelische und ka-
tholische Kirche, die evangelische 
Gemeinde AB sowie die Neuaposto-
lische Kirche. 
Der Abschluss findet um 22:30 Uhr in 
der St. Alban-Kapelle statt. 
Für das Organisationsteam: Martina Grün  
  
PFARRGEMEINDERAT 
Einladung zur öffentlichen Sitzung  
Zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Pfarrgemeinderates 
am Dienstag, den 05. November, 
um 20:00 Uhr in den Pfarrsaal Got-
tenheim  laden wir Sie herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1. Geistlicher Impuls 
2. Regularien 
3. Beschlüsse des Stiftungsrates 
4. Berichte aus den Pfarrgemein-

den, Gruppierungen und Gremi-
en 

5. PGR-Wahlen 2020 – „Wie sieht`s 
aus“ 

6. Weitere terminliche Planungen 
des Pfarrgemeinderates 

7. Pastoral 2030: Raumplanung 
8. Öffentlichkeitsarbeit 
9. Verschiedenes 

Wir freuen uns über viele Interessierte! 

Monika Kretsch, Vorsitzende des Pfarrge-
meinderates  
  
FÜR FRAUEN...... 
Wenn ungenügend genügt ...  
Inspiriert von der alttestamentlichen 
Geschichte vom Öl der Witwe (2 Kön 



Seite 12 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 01. November 2019

4,1-7), gehen wir den eigenen Res-
sourcen, unseren »sozialen Netzwer-
ken« und Gottes Fürsorge in unserem 
Leben nach. 
Datum: 
Mittwoch, 6. November, 20:00 Uhr  
Ort: Bernhardussaal, Neuershau-
sen (Höllgasse 7)  
Veranstalter: Christine Gfrörer, Mütter-
zentrum March-Reute e.V. und Cornelia 
Reisch, Dekanatsfrauenseelsorge Brei-
sach-Neuenburg  
  
ORGELKONZERT mit Eric Maier 
und Boyan Kolarov  
Herzliche Einladung zum Orgelkon-
zert am 
Sonntag, 10. November, 17:00 Uhr  
in der Kirche Mariä Himmelfahrt  
Das Programm enthält Werke von 
Wolfgang Amadeus Mozart; Samuel 
Wesley und Giovanni Morandi 
Redaktion  
  
EINLADUNG - BIBEL TEILEN  
Bibel teilen – Glauben teilen – Le-
ben teilen  
Das „Bibelteilen“ wurde in Südafrika 
für christliche Gemeinschaften entwi-
ckelt, um das Wort Gottes in das Le-
ben hereinzuholen. Im gemeinsamen 
Hören auf und Sprechen über Gottes 
Wort entwickelt sich das Bewusstsein 
selbst Kirche zu sein und am je eige-
nen Platz – mitten in der Welt – Zeuge 
für Gottes Liebe zu sein. 
Wir laden Sie herzlich ein mit ande-
ren zusammen in der Bibel zu lesen 
und die Schriftstelle zu betrachten. 
Schenken Sie sich die Zeit, und be-
geben wir uns auf die Spurensuche 
nach dem Wort Gottes. 
Herzliche Einladung zum Treffen 
Datum: Mittwoch 13.11.2019  
Uhrzeit: 20:00 Uhr/Bitte Bibel mit-
bringen  
Ort: Eichstetten/Pfarrsaal St. Jako-
bus  
Klemens Rodemann 
 
 

Evangelische 
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt  07663/1238,
FAX 07663/99728 
  
E-Mail: ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 

Öffnungszeiten des Pfarramts:  
Dienstag: durchgehend von 
9.00 - 15.00 Uhr  
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr  
  
Offene Sprechstunde:  
Pfarrerin Laura Artes treffen Sie mitt-
wochs von 18-19 Uhr im Pfarrbüro 
an. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Termine außerhalb dieser Zeit 
können Sie wie gewohnt telefonisch 
und per Email ausmachen. 
Das Pfarrbüro bleibt von Freitag 
26.10-1.11.2019 geschlossen. 
  
20. Sonntag nach Trinitatis, 
03.11.2019 
9:45 Uhr  Gottesdienst mit Herrn Pfar-
rer Gerhard Jost. 
9:45 Uhr Kindergottesdienst, die Kin-
der treffen sich in der Kirche. 
  
Der Wochenspruch für die 
kommende Woche steht in 
Micha 6,8 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut 
ist und was der Herr von dir fordert: 
nichts als Gottes Wort halten und Lie-
be üben und demütig sein vor dem 
Gott. 
  
Montag, 4.11.2019 
19:00 Uhr Nachbarschaftshilfe 
19:50 Ihr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag, 05.11.2019 
19:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 06.11.2019 
9:30 Uhr Spielgruppe, für Eltern und 
Kinder von 0-3 Jahren 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Bläserkreis 

Donnerstag, 07.11.2019 
16:00 Uhr – 17:15 Uhr Kokiki, ökum. 
Kinder und Jugendgruppe ab 4,5 
Jahren (Anmeldung über das Ev. 
Pfarrbüro) 

Freitag, 08.11.2019 
19:00 Uhr Jugendgruppe 
  
Nacht der offenen Kirchen 
Unter dem Motte: „Vielfalt erleben“ 
Im Rahmen der 1250 Jahrfeier findet 
am Reformationstag, dem 31.Oktober 
die „Nacht der offenen Kirchen“ statt. 
Wir möchten Sie dazu sehr herzlich 
einladen. 
Veranstalter sind dieselben fünf Glau-
bensgemeinschaften, die auch im 
Frühjahr die Glaubenswoche durch-
geführt haben.  
Der Abend des 31. Oktober star-
tet um 18:00 Uhr mit einem Regio-
gottesdienst in der Ev. Kirche. Ab 

19:30 Uhr finden in den verschiede-
nen Gemeinden Veranstaltungen 
statt. Ein gemeinsamer Abschluss 
ist um 22:30 Uhr in und um die St. 
Albanskapelle geplant. 
 
 
Einladung zum Laternenumzug des 
Evangelischen Kindergartens    
Montag, 11.11.2019 von 17:30 Uhr 
bis 19:30 Uhr 
Treffpunkt:  Evangelisches Gemein-
dehaus  ( Parkplatz auf der Rückseite 
des Gebäudes)  
Nach gemeinsam gesungenen Lie-
dern  laufen wir den Radweg entlang 
in Richtung Dreschschopf, machen 
dort eine Singpause, gehen durch die 
Mühlgasse und den gleichen Radweg 
wieder zurück. 
Am Ev. Gemeindehaus gibt es dann 
Kinderpunsch, Glühwein, Weckmän-
ner, Grillwurst und Wecken. 
Bitte bringen Sie mit: Becher für die 
Getränke ,Taschenlampe 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Ihr  Elternbeirat und Kindergarten-
team Ev. Kindergarten Bötzingen 
  
  
Termine für Taufen, Trauungen 
und Ehejubiläen sprechen Sie bit-
te rechtzeitig mit dem Pfarrbüro ab. 
Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet 
werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Tau-
fe erst zu einem späteren Zeitpunkt 
möchten, im Gottesdienst gesegnet 
werden. Bei Trauerfällen setzen Sie 
sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin 
in Verbindung.  

Allerheiligen

WIR WÜNSCHEN IHNEN 
EINEN SCHÖNEN FEIERTAG

Freitag, 1. November 2019
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Schwimmverein Neptun  
Umkirch e.V

Vereinsmeisterschaften 
Wie jedes Jahr zu Beginn der Advents-
zeit sucht der Schwimmverein Neptun 
Umkirch e.V. seine Vereinsmeiste-
rin und seinen Vereinsmeister und 
die besten Schwimmerinnen und 
Schwimmer in der Vereinsjugend. 
Bei den Vereinsmeisterschaften mes-
sen sich die Schwimmerinnen und 
Schwimmer in vielen Disziplinen der 
verschiedenen Altersklassen. Die 
Meisterschaften finden in diesem Jahr 

am Samstag, den 30.11.2019 
im Aquafit Hallenbad in Umkirch 

ab 11:00 Uhr 

statt. Merken Sie sich diesen Termin 
schon einmal vor, denn wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher, die unsere Athleten 
anfeuern! Wie immer wird der Verein 

eine umfangreiche Kuchentheke an-
bieten, und auch das Bad-Bistro ist 
geöffnet. Schon wünschen wir allen 
Teilnehmern viel Erfolg und allen Zu-
schauern spannende Wettkämpfe. 

Susanne End kommt nach 
Merdingen 
Eine Kooperation von Gemeinde-
bücherei und Volkshochschule
Am Freitag, dem08.11.2019 um 16 
Uhrist das HAPPY END FIGUREN-
THEATER in derHermann-Brom-
mer-Schulezu Gast. Gezeigt wird 
„Balduin der Pinguin“, eine Reise vom 
Zoo zum Südpolab 4 Jahren,nach 
dem gleichnamigen Bilderbuch von 
Susanne End und Michael Bögle.
Im Zoo von Buxtehude geht’s rund. 
Balduin der Pinguin weigert sich, 
den Kindern seine berühmten Kunst-
stü-cke vorzuführen. Dafür singt er 
Tag und Nacht Balzlieder und geht 
den anderen Zoobewohnern ziemlich 
aufdie Nerven. Balduin träumt näm-

lich davon, zum Südpol auszuwan-
dern, dort ein Weibchen zu finden 
und Pa-pa zu werden. Die anderen 
Tiere halten ihn für verrückt, aber 
er lässt sich durch nichts von sei-
nen Plänen ab-bringen.Doch bis zum 
Südpol ist es noch eine weite Reise, 
und es ist gar nicht so einfach, bei 
eisiger Kälte und mitknurrendem Ma-
gen an seinem Traum festzuhalten...
In diesem Stück tritt Susanne End als 
Zoowärterin Christine Spröckenhövl 
auf. Mit einfachsten Mitteln, diesich 
auch in jedem Kinderzimmer finden, 
führt sie die kleinen und großen Zu-
schauer vom Buxtehuder Zoo biszum 
Südpol. Dabei werden heißgeliebte 
Stofftiere zu Zoobewohnern und ein 
Stapel Holzkisten verwandeltsich vor 
den Augen der Kinder zu immer neu-
en Bühnenbildern.Musikzimmerder 
Hermann-Brommer-Schule
Eintritt 3€
Anmeldungbitte in der Gemeindebü-
cherei oder bei Frau Hofert 07668 
951198 

NABU Kaiserstuhl 
Freitag, 8. November 2019, Vortrag 
30 Jahre Bienenfresser am Kaiser-
stuhl, Alt-Vogtsburg
Der exotisch anmutende Vogel galt 
in den 1980er Jahren in Deutschland 
als ausgestorben. Heute gehört er zu 
den „Big Five“ am Kaiserstuhl und gilt 
als Touristenattraktion. Über die Be-
standsentwicklung des Bienenfres-
sers in den letzten 30 Jahren berich-
tet am Beispiel Eichstettens Engelbert 
Mayer vom NABU Kaiserstuhl. 
Ort: Nebenzimmer Gasthaus Rössle, 
Alt-Vogtsburg, 19.30 Uhr
Obulus: 5 €, NABU-Mitglieder 3 €, 
Kinder frei 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
Besuchen Sie uns auch auf 
www.NABU-Kaiserstuhl.de 

Landratsamt sucht Ehren-
amtliche für die die IBB- 
Beratungsstelle in Freiburg 
Menschen mit psychischer Erkran-
kung und deren Angehörige aus dem 

Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald steht ein kostenfreies Angebot 
für Fragen, Anregungen und Be-
schwerden im Zusammenhang mit 
dem gemeindepsychiatrischen Hilfe-
system zur Verfügung. Der Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald und die 
Stadt Freiburg bieten eine gemeinsa-
me unabhängige Informations-, Bera-
tungs- und Beschwerdestelle - kurz 
IBB-Stelle.  
  
In der IBB-Stelle informieren Psy-
chiatrieerfahrene, Angehörige von 
psychisch kranken Menschen und 
Patientenfürsprecherinnen und -für-
sprecher über die Angebote der psy-
chiatrischen Versorgung der Region, 
bearbeiten Beschwerden über die 
Behandlung und Betreuung und su-
chen gemeinsam nach Lösungen. 
  
Für die ehrenamtliche Arbeit in der 
IBB-Stelle sucht das Landratsamt 
Angehörige von psychisch kranken 
Menschen, die sich in der Beratungs-
stelle in Freiburg engagieren möch-
ten. Es wird eine Aufwandsentschädi-
gung gewährt. 

Das Team der IBB-Stelle besteht aus 
sieben ehrenamtlichen Bürgerinnen 
und Bürgern, die durch ihre Ange-
hörigen, aufgrund eigener Erfahrung 
oder durch ihren professionellen 
Hintergrund Kontakt zum psychiat-
rischen Hilfesystem haben. Bei der 
gemeinsamen Arbeit bringen alle Be-
teiligten ihren spezifischen Blick auf 
die Situation ein und tragen so zur 
Problemlösung bei. 
  
Interessierte können sich an die 
Psychiatriekoordination beim Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
wenden. Entweder per Telefon unter 
der Nummer 0761 2187-2142 oder 
mit einer E-Mail an die Adresse chris-
toph.keim@lkbh.de 

Infokasten: 
Die IBB-Stelle befindet sich in der 
Eschholzstraße 86 in 79115 Freiburg. 
Bürozeiten sind donnerstags von 17:00 
bis 18:00 Uhr. Die E-Mail-Adresse ist 
ibb@stadt.freiburg.de. Ein Anrufbeant-
worter ist unter der Telefonnummer 
0761 201-3639 geschaltet. 

Ende des redaktionellen Teils


